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PM 28/08 

 
Kommission für Jugendmedienschutz der Landesmedienanstalten (KJM) 
tagt heute zum ersten Mal in den Räumen der MA HSH in Norderstedt 

 

Norderstedt, den 18. November 2008 – Heute findet die 7. Sitzung der 2. Amtsperiode der 

Kommission für Jugendmedienschutz der Landesmedienanstalten (KJM) in Norderstedt 

statt. Thomas Fuchs, Direktor der Medienanstalt Hamburg / Schleswig-Holstein (MA HSH) 

und KJM-Mitglied: „Ich freue mich, die KJM heute erstmalig in den Räumen der MA HSH in 

Norderstedt begrüßen zu können.“ 

 

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem ein Gespräch mit Vertretern des Anbieters 

MTV zu Problemfeldern im Jugendschutz, der Entwurf der Satzung der Landesmedienan-

stalten über Gewinnspielsendungen und Gewinnspiele (Gewinnspielsatzung) sowie ein Gut-

achten über das Problemfeld „Deutscher Rap“. 

 

Seit April 2003 fungiert die KJM als zentrale Aufsichtsstelle für den Jugendschutz im priva-

ten Rundfunk und in den Telemedien (Internet). Dadurch wird verhindert, dass gleiche In-

halte in verschiedenen Medien unterschiedlichen Gesetzen unterliegen. Den Landesme-

dienanstalten dient die KJM als Organ bei der Bewertung, ob Angebote den Anforderungen 

des Jugendmedienschutz-Staatsvertrags (JMStV) entsprechen.  

 

 
 
Bei Fragen zu dieser Pressemeldung wenden Sie sich bitte an dieMedienanstalt Hamburg / Schles-
wig-Holstein (MA HSH), Leslie Middelmann, Telefon 040 / 36 90 05-23, middelmann@ma-hsh.de. 
Weitere Informationen über die MA HSH sind unter www.ma-hsh.de verfügbar. 
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